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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 30 April
Vom e wurden heute zunächſt der Weltpoſtvertrag das Handels

proviſorium mit England und der Geſetzentwurf über die elektriſchen Maß
einheiten in dritter und die Vorlage über die Naturalleiſtungen für das
Heer in zweiter Leſung angenommen

Darauf gelangten die Anträge der Abgeordneten Bachem Ctr und
Münch Ferber natl betreffend die Verzollung von Rohſeide zur
Berathung Der Antrag Bachem will den Zoll für Rohſeide der jetzt
800 Mk pro 100 kg beträgt auf 300 Mk ermäßigen Der Antrag Münch
Ferber will die Rohſeide zollfrei einlaſſen und nach der Veredelung in eine
unter Zollverſchluß ſtehende Niederlage aufnehmen laſſen Geht die Seide

dann ins Jnland ſoll ſie nach dem Gewicht zur Verzollung gezogen
werden Ferner ſollen auf reinſeidene Gewebe welche in einem vom
deutſchen Meiſtbegünſtigungsrecht ausgeſchloſſenen Lande erzeugt und im
deutſchen Zollgebiet einer Veredelung unterzogen worden ſind im Falle
der Verzollung die vertragsmäßigen Zollſätze Anwendung finden

Abg Münch Ferber natl empfiehlt ſeinen Antrag ſowie denjenigen
des Abg Bachem und hebt hervor daß dieſe Gewebe erſt einer Veredelung
bedürften und daß Frankreich ihnen deshalb den Vorzug eines niedrigen
Zolles gewährt habe Deutſchland müſſe unbedingt das Gleiche thun
ſonſt überflügele die franzöſiſche Jnduſtrie die ünſrige

Abg Bachem ECtr ſpricht ſich ebenfalls für beide Anträge aus
Während Frankreich dieſe Gewebe in rohem Zuſtande zollfrei hereinlaſſe
und nachher als fertig gefärbte und appretirte Waaren in alle Welt ſende
und dadurch eine große Veredelungsinduſtrie herausgebildet habe erhebe
das deutſche Zollgebiet für die Rohſeide 800 Mk Zoll pro 100 Kg
Dadurch ſchließe es ſeine Veredelungsinduſtrie von der Theilnahme an
dem großen Weltgeſchäft aus Es komme hinzu daß die franzöſiſchen
Seidenſtoffe bei uns zum Vertragsſatze von 600 Mk eingeführt würden
außerdem durch den Veredelungsprozeß um 25 v H leichter würden Um
dieſem Mißſtande abzuhelfen müſſe der Zollſatz für Rohſeide auf 300 Mk
ermäßigt werden

Direktor im Reichsſchatzamt v Koerner führt aus daß die ver
bündeten Regierungen zu den Anträgen noch nicht Stellung genommen
hätten aber anerkennten daß Mißſtände auf dieſem Gebiet vorhanden
ſeien Der Antrag Bachem ſcheine indeſſen zu verſchiedenen Bedenken zu
führen weil er formell nicht in den Zolltarif hineinpaſſe Die Klagen
ſeien noch zu neu als daß man bereits zu einem abſchließenden Urtheil
hätte gelangen können Der Zollſatz von 300 Mk erſchwere den Abſatz
nach dem Auslande und die Handelsvertragsverhandlungen mit England
würden dadurch ebenfalls noch ſchwieriger gemacht werden

Abg Bachem ECtr betont er könne die Bedenken des Vorredners
nicht theilen Bis der Zolltarif einer Reviſion unterzogen wäre könne
noch eine lange Zeit vergehen während welcher die ſchweren Schädigungen
unſerer Jnduſtrie durch die franzöſiſche Konkurrenz fortdauerten Er er
innere auch daran daß die Crefelder Handelskammer ſchon ſeit 10 Jahren
in dieſer Angelegenheit petitionire

Geh Regierungsrath Henle erwidert ein Antrag im Sinne des Vor
redners ſei von der Crefelder Handelskammer erſt Ende vorigen Jahres
geſtellt worden

Abg Frhr v Stumm Reichsp tritt für den Antrag Münch ein
der den berechtigten Wünſchen der Seideninduſtrie entgegenkomme

Abg Singer Soz ſpricht ſeine Genugthuung darüber aus daß die
Hochſchutzzöllner des Centrums zu dem Wunſche auf Herabſetzung der
Zollſätze kommen müßten

Abg Müller Sagan fr Volksp hofft daß man der franzöſiſchen
und engliſchen Jnduſtrie einen ſolchen Vorſprung gegenüber der deutſchen
Induſtrie nicht zugeſtehen werde

Abg v Kardorff Reichsp beſtreitet daß die Abſicht der Schutz
zöllner dahin gehe Rohſtoffe die nur im Auslande producirt werden mit
hohen Zöllen zu belegen

Direktor v Koerner bemerkt daß gegen den Antrag Münch ſolche
Bedenken wie gegen den Antrag Bachem nicht vorlägen und daß ſich
vielleicht auf dem Boden des erſteren Antrags etwas erreichen laſſe

Beide Anträge werden angenommen Schließlich wird eine Anzahl
Pelitionen erledigt

Nächſte Sitzung Montag Internationale Sanitätskonvention Natural
leiſtungen für das Heer Konkursordnung Abänderung des Zolltarifs
Wahlprüfungen Novelle zur Civilproceßordnung
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In der heutigen Sitzung ward zunächſt über die Jnterpellation Gothein
wegen Verfagung der Genehmigung zur Errichtung eines Mädchen
gymnaſiums in Breslau berathen

Nachdem ſich der Kultusminiſter Boſſe zur ſofortigen Beantwortung
der Interpellation bereit erklärt hat wird dieſe vom Abg Gothein ſreiſ
Ver eingehend begründet indem er beſonders das Fehlen der Gründe in
dem ablehnenden Beſcheid des Miniſters bemängelt Er hoffe daß ſich
noch eine Verſtändigung werde erzielen laſſen

Miniſter Voſſe führt aus die Bedeutung des Falles liege darin
daß in Breslau ein bis in die kleinſten Einzelheiten ausgearbeiteter Lehr
plan aufgeſtellt ſei auf Grund deſſen ein öffentliches Mädchengymnaſium
an eine beſtehende ſtädtiſche höhere Mädchenſchule angegliedert werden
ſollte Das hätte ſchwerwiegende Folgen haben können Die Ablehnung
ſei erfolgt auf Grund genaueſter Erwägung und einſtimmigen Urtheils
der Räthe Der Magiſtrat von Breslau habe es zur Vorausſetzung für die
Errichtung des Gymnaſiums gemacht daß den Abiturientinnen das Recht
zum Univerſitätsbeſuch gewährt werde Dieſe hätte aber nicht ertheilt
werden können Unter dieſer Vorausſetzung bedeute der Antrag einen
Vorſtoß im Sinne der modernen Frauenbewegung Dem Streben der
Frauen nach erweiterter Erwerbsfähigkeit ſtehe er nicht ablehnend gegenüber
allerdings unter Vorbehalt der durch das Bedürfniß gezogenen Grenzen Auch er
halte die Approbation einiger weiblicher Aerzte für wünſchenswerth die Mög
lichkeit dieſe zu erreichen ſei aber reifen jungen Damen ſchon heute durch
private Gymnaſialkurſe möglich Er halte es aber für grundfalſch ſchon zwölf
jährige Kinder in eine Gymnaſiallaufbahn hinein zu drängen Die jetzigen
Schulen ſollten die Frauen nicht zu Gelehrten ſondern zu Gefährtinnen
des Mannes und tüchtigen Hausfrauen erziehen Ohne ein dringendes
Bedürfniß dürfe ein öffentliches Jnſtitut wie es der Antrag wünſche
wegen der ſozialen Gefahr nicht gegründet werden ein ſolches liege aber
nicht vor da ſich bei einer Bevölkerung von über 4 Millionen in Schleſien
nur 24 Mädchen gemeldet hätten Das Verlangen der Frauen mit den
Männern in jeder Beziehung zu konkurriren ſei widernatürlich de auch
die Pflichten ganz verſchieden ſeien Noch ſei die Zeit des Amazonenkorps
und der weiblichen Landwehr nicht gekommen Auch die Mehrzahl der
Dozenten ſei gegen die Zulaſſung der Frauen zum Univerſitätsſtudium
und zwingen könne man ſie nicht Ferner enthalte der vorgelegte Lehr
plan eine außerordentliche Mehrbelaſtung der Mädchen gegenüber den
Gymnaſiaſten und endlich ſei die Frage des Reformgymnaſiums noch gar
nicht abgeſchloſſen Nach den vorjährigen Verhandlungen fühle er ſich in
Uebereinſtimmung mit der Mehrheit des Hauſes Wenn der Magiſtrat
von Breslau ſich über das Fehlen der Gründe in dem ablehnenden
Beſcheid verletzt fühle ſo bedauere er das gebe aber zu bedenken daß die
Antwort nicht dem Magiſtrat ſondern der Breslauer Regierung ertheilt ſei
und ferner habe er geglaubt dieſe Gründe bei dem häufigen Beiſammen
ſein mit dem Oberbürgermeiſter Bender dieſem mittheilen zu können

Auf Antrag des Abg Rickert freiſ Vgg wird in eine Beſprechung
der Interpellation eingetreten

Abg Rickert ſreiſ Vgg befürwortet eine Erweiterung der Frauen
bildung Die Bewegung ſei mit dem ablehnenden Beſcheid des Miniſters
nicht beſeitigt Eine Kraftprobe der Frauenbewegung ſei der Antrag nicht
Die Rede des Staatsſekretärs v Poſadowsky vom 28 Januar habe ganz
andere Hoffnungen erweckt der Miniſter müſſe daher das ganze Material
der Oeffentlichkeit vorlegen

Dienstag den 3 Mai 1898
Mädchengymnaſien aus Ein Bedürfniß dazu liege vor einen Vorſtoß
gegen die Regierung bedeute der Antrag nicht

Abg Dittrich Ctr iſt der Anſicht daß die Regierung in der Frauen
frage ſchon zu weit gehende Konzeſſionen gemacht habe Der eigentliche
Beruf der Frau ſei und bleibe die Ehe

Abg Stöcker b k wendet ſich entſchieden gegen Frauenbildung
auf klaſſiſcher Grundlage wünſcht aber weibliche Aerzte und weibliche
Lehrkräfte in den oberſten Klaſſen der höheren Töchterſchulen Sodann
bekämpft er die Ausſchreitungen namentlich die politiſchen Beſtrebungen
der Frauenrechtlerinnen

Miniſter Boſſe hält es für unmöglich weibliche Aerzte mit einem
geringeren Maß von Vorbildung zu ſchaffen und erklärt daß den be
rechtigten Beſtrebungen der Frauen niemals größerer Abbruch gethan ſei
als durch den Berliner Frauenkongreß

Abg Glattfelter Ctr wendet ſich ebenfalls gegen die Ausſchreitungen
der Frauenbewegung

Abg v Schenckendorff natlib tritt dafür ein daß auch den
Realſchulabiturienten die Berechtigung zum mediziniſchen Studium ge
geben werde dann werde ſich auch die Frage der weiblichen Aerzte leichter
regeln laſſen
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Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Gothein freiſ Ver Pleß
Ctr und Wetekamp freiſ Volksp wird die Beſprechung geſchloſſen

Es folgt der Bericht der Staatsſchuldenkommiſſion über die
Verwaltung des Staatsſchuldenweſens im Rechnungsjahr 1896 97 für
die Entlaſtung ertheilt wird ebenſo werden einige weitere Rechnungs
ſachen ohne Debatte erledigt

Nächſte Sitzung Montag Privatdozentenvorlage Berichte und
Nachweiſungen Petitionen

Detectiv Institirt IIalie aOtto Harnisch Gr Ulrichstrasse 26
bewirkt Ermittelungen Beobachtungen Special Auskünfte

Vertrauensangelegenheiten aller Art auf allen Plätzen der Welt

esuche und Angebote jeder Art werden unter
Diseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete
Zeitung befördert und einlaufende Offertbrietfe täglich
dem Auftraggeber zugesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten Central Annoncen Expedition
von G L Daube Co Vertreten in allen grösseren Städten

In Halle a S Schroedel Simon Martin Schilling gr Ulrich
strasse 50 Buch und Kunsthandlung

8 Ziehung der 4 Klaſſe 198 Kgl Preuß Fokterie
Vom 22 April bis 14 Mai 1898 Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Dhne Gewähr

30 April 1898 vormittags
56 285 1001 33 91 329 84 578 2011 92 121 79 289 356 74 562 716 38

859 80 3023 62 217 544 691 718 33 875 500 918 88 14134 248 569 678 891
949 70 5056 111 35 97 255 402 553 602 54 743 881 904 6267 316 437 300
42 76 551 55 682 822 7031 58 121 274 77 325 538 640 46 766 808 35 87 10000
993 8047 52 60 71 76 82 324 608 775 925 9031 313 62 407 588 830 926

10039 96 500 119 53 389 694 11205 364 448 507 704 3000 954 87 12062
192 295 302 3 420 567 94 621 811 300 13230 338 70 563 625 746 67 839 95 982
14023 145 73 265 93 393 415 42 512 886 945 47 15010 11 69 500 389 506
6518 38 16288 394 500 579 635 79 705 17159 277 528 867 993 18040 195

241 517 44 653 61 815 974 19386 446 49 511 80 616 32 44 57 726 858 956
20148 95 288 96 395 826 36 665 918 1500 21064 89 194 229 337 608 726 803

85 22175 964 23140 1500 243 532 96 609 758 880 24211 330 1500 677
09 23 850 25182 333 506 73 835 47 961 26046 525 67 618 500 63 701 27132
13000 225 429 514 17 53 713 31 966 500 28310 20 300 63 437 550 73 82 648 911
74 90 300 29084 256 90 490 590 811

30949 203 380 495 530 1500 925 31084 3000 340 65 424 604 84 705 69
901 32038 40 98 416 48 78 512 64 68 82 699 722 300 911 19 500 33049 459
893 997 34029 500 459 893 997 34029 500 141 58 8 A16 500 629 91 791 817
72 35184 333 36139 300 87 422 36 3000 515 708 37204 340 518 51 764 93 911
3 3810 5 333 55 bil 614 50 500 s01 21 39077 85 292 354 57 526 35 715

29091 107 8 286 384 88 412 16 46 568 784 939 51 97 41225 41 407 880
251 95 42127 47 311 59 598 869 1500 43100 67 296 526 82 86 603 31 93
727 834 44324 412 88 587 850 71 55 990 45223 57 337 415 87 89 516 661 881
13000 46412 544 781 500 938 47049 62 393 413 18 612 736 70 300 913 48002
77 122 242 71 345 300 759 78 94 816 49141 317 453 300 588 657 72

0059 166 540 615 22 972 95 300 51163 87 364 84 538 733 90 854 994
52002 50 95 196 1500 257 381 430 530 691 300 757 923 33 53004 360 503 45
50 703 34029 163 230 496 550 642 209 845 51 73 926 55052 123 304 1500
508 500 661 905 43 56061 133 97 259 445 650 885 579040 101 45 46 401 504
659 712 33 890 93 58067 179 282 496 613 83 756 88 879 963 98 509022 83 157
63 212 482 528 51 811 12

60065 100 23 71 339 47 471 924 3000 70 61084 188 500 310 26 455 626
300 758 845 62038 195 383 455 529 653 721 901 63069 171 269 309 91 654

775 827 60 957 98 44082 207 337 95 618 713 41 890 910 65201 15 633 64 872
77 900 66094 1500 235,85 7895 67150 416 28 519 22 68053 92 198 280
93 346 421 520 45 47 77 10000 607 300 877 98 939 69262 97 317 25 500
421 32 616 49 60 93 766 300

70164 68 300 84 398 574 605 735 094 71093 148 345 412 1500 36 615 78
22055 148 569 672 716 942 73083 419 22 35 70 537 46 89 740 47 62 948 52
74027 64 85323 55 451 62 704 62 828 75031 128 272 312 720 838 76124 96
311 79 473 825 27 963 77138 500 49 62 73 288 839 902 78052 105 83 238 308
10 441 588 99 717 79062 98 447 84 796

20103 25 558 65 96 676 300 93 818 81 81067 1500 98 171 90 316 475
596 752 558 1500 954 82083 90 109 295 332 442 83040 259 70 355 67 435
539 59 76 20 58 62 980 84232 661 89 748 500 62 857 85022 3000 83 311
13 1700 7 583 791 110000 920 89174 95 327 509 87 526 86 500 684
285 500 87078 128 57 207 309 414 28 87 803 933 74 88010 21 408 528 678
757 85 827 839148 237 338 492 551 651 824 35 95

20155 236 99 359 82 417 846 65 86 993 1500 91034 123 45 57 3000 201
81 501 666 733 8098 940 77 92009 300 3 70 166 207 19 21 343 500 674 770 87
99 3000 911 77 93155 376 519 66 634 92 770 887 992 94142 48 282 584 87 94
621 300 95017 124 53 210 67 302 50 589 785 954 96063 451 78 504 696 709
T90 97030 68 3000 108 1500 33 252 334 445 739 300 98186 608 26 966

22 813

100218 505 8 746 78 1500 936 101049 130 463 509 898 908 78 102155
223 402 300 579 663 720 500 84 904 103072 122 251 363 411 518 3000 859
70 3000 9495 104058 59 296 350 500 52 456 507 727 853 949 68 105039 55
105 220 317 412 614 786 870 106071 259 344 481 500 518 35 872 81 917
107023 43 268 363 72 506 601 12 3000 70 791 1500 950 108061 264 77 402
79 759 853 956 75 78 1500 109044 95 209 92 461 595 625 41 84 725 940 78

110233 70 369 98 475 1500 549 98 823 51 51 111166 356 410 21 57 7092
892 112044 1300 90 179 497 913 3000 118103 29 264 424 31 59 642 943
1500 114139 66 96 264 638 717 61 70 1150563 186 212 74 407 3000 61 74

8 Ziehung der 4 Klaſſe 198 Kgl Preuß Fotterie
Vom 22 April bis 14 Mai 1898 Nur die G winne über 210 Mk ſind den detreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

30 April 1898 nachmittags
l S 94 102 12 63 85 506 60 68 704 33 806 20 1936 723 865 2008 87 127 4709

535 53 71 952 91 3094 163 3000 442 524 79 737 831 52 4427 658 851 300 59
347 5072 1500 682 91 964 65 6020 35 76 357 83 430 543 300 97 605 7144 309

375 493 598 621 24 1590 727 957
160071 141 390 612 47 868 69 11088 105 7 210 394 446 542 77 799 931 65 99

1200 776 93 932 13065 70 74 300 243 81 300 480 700 855 985 15000 1412
32 332 773 903 41 92 15002 1600 205 33 49 381 466 666 300 70 76 767 822 16127
464 569 610 906 17298 316 491 585 656 57 59 899 18008 214 360 79 88 500 62
83 666 748 842 970 13006 172 92 228 8 332 426 1500 637 719 868 904 83

20022 25 31 108 35 77 306 23 473 582 624 29 738 3000 824 66 1600 93921056 67 72 231 80 94 319 30 446 55 686 701 27 43 22919 161 204 422 96 e
809,32 500 36 646 884 997 23023 70 192 259 65 303 527 638 728 821 30 81 937
24008 80 182 238 45 78 300 60 80 711 25047 74 81 92 162 257 468 578 620 710
300 868 983 26289 387 406 7 538 3000 906 32 43 7099 488 90 551 719 66

6 893 963 28003 104 15 27 374 459 88 621 28 69 83 762 90 844 72 77 934 57
2928 404 511 608 65 751

30136 64 245 500 334 514 8 601 79 879 500 87 500 953 60 31010 68
87 250 548 1500 764 813 25 68 9850 32021 391 462 538 602 31 758 64 805 963
33091 167 354 606 75 75 909 992 34343 48 813 42 917 67 1500 35097 300
290 3000 346 511 609 68 775 809 3000 36058 104 220 349 500 893 37036 49
69 282 391 450 96 659 70 29 79 82 827 55 909 21 38080 114 20 83 202 361 81
300 444 786 39005 71 82 153 70 338 613 743 1500 887
40170 373 3000 628 30 767 837 63 41004 15 23 301 89 633 66 722 500 822

48 98 42074 321 52 96 146 557 647 1560 823 44 43014 444 75 553 636 867
t 94 44050 134 1500 43 385 432 96 300 706 834 45004 53 74 151 83
1500 240 48 53 85 345 417 28 805 32 950 46059 124 500 67 572 3000 860

687 832 35 63 965 49054 177 2065 19 353 432 83 56 748
50137 389 430 697 738 823 918 51084 156 300 209 412 3000 528 824 920

500 70 52003 37 274 325 412 518 649 764 842 89 955 300 53417 531 619 73
865 54068 101 91 1500 219 457 541 51 701 18 46 911 21 55016 98 99 288 331
709 963 86 56010 157 368 521 22 47 62 641 60 814 90 57185 445 96 736 69 306
983 58131 92 333 469 507 83 779 931 59205 79 395 485 550 300 56 649 500
832 3000 947 75

60007 49 300 74 181 98 330 542 682 871 73 945 61112 219 46 55 3000 587
88 711 950 62011 42 56 291 300 334 682 810 27 9901 63071 110 30 325 508 635
50 728 812 78 64060 174 3060 202 25 79 307 1500 71 629 784 65004 117 370
525 61 500 632 78 88 96 709 500 27 66043 76 188 225 305 80 490 98 543 613
37 42 97 888 908 3000 67133 234 40 68 344 94 550 93 300 666 713 80 822 921

8829 347 400 60 727 843 953 96 69117 284 483 300 558 83 622 66 300
7 7 832

70273 333 36 418 555 654 91 909 71046 241 372 414 19 50 827 72005 241
364 78 87 407 531 42 80 617 25 84 844 500 73 833 73137 74 598 607 37 1510
95 769 812 300 55 913 3000 74252 75 312 1500 432 507 31 92 691 773 959
75138 94 697 952 99 7600 28 30 38 103 395 467 87 556 716 76 81 879 936 300
77100 358 493 795 812 42 45 78139 68 72 288 718 816 17 3000 35 47 79093
350 203 374 653 63

80322 25 300 771 93 889 3000 932 81032 64 244 93 460 634 89 730 803 30
53 905 82007 117 271 354 456 74 95 598 709 3000 871 83939 283 421 55 90 579
93 611 17 331 1500 87 34157 415 835096 106 2559 3000 350 548 735 803 97
86245 46 54 335 423 682 935 51 87014 144 94 227 84 476 80 594 610 90 758 940
82168 90 257 300 3000 25 428 35 588 816 909 69 89 89662 218 19 67 336 528 59
390 720 46 804 91

90082 228 336 623 908 22 1031 71 156 215 82 348 451 574 1500 656 500
783 831 985 99 3000 92074 300 125 246 304 35 87 649 951 3000 93105 30

370 862 956 94045 72 179 89 240 451 603 71 300 772 92 918 22 9 95292 537
44 613 879 96153 239 86 482 611 717 831 931 35 43 90 97116 17 304 713 1500 15
885 1500 92 942 98021 234 51 349 87 445 300 97 569 636 39 300 41 0 729
803 500 904 3000 65 74 99020 60 101 97 251 81 432 514 58 704 3000 9653

100023 24 131 1500 208 49 338 95 507 669 77 781 93 864 101088 465 68
1500 90 300 102146 229 550 772 840 300 103098 1500 292 304 465 92 637

709 104201 446 665 72 847 300 105011 24 1500 120 285 546 680 892 106026Abg Graf Limburg Stirum konſ erklärt daß ſeine Parteifreunde
ganz auf dem Standpunkt des Miniſters ſtänden

Abg Wetekamp freiſ Volksp ſpricht ſich die Errichtung von
42 300 75 1500 317 3000 416 835 65 935 47 72 107248 586 669 903 89
108007 266 391 460 696 713 62 67 73 109104 283 381 474 690 722 27 832 923 95

38 55 406 46 933 98 8031 214 1500 429 71 543 724 46 48 812 928 300 9078 280

4706 175 298 342 431 561 704 29 822 53 30009 48157 70 1500 96 307 52 543

642 61 96 763 8453 116015 40 67 107 232 390 441 582 692 753 856 64 3000 69
914 1170065 98 100 55 3000 392 461 537 616 769 872 118120 680 733 818 52
1189014 93 200 17 333 55 61 83 549 751 866 945

120109 53 70 247 65 341 1500 418 40 67 77 596 616 25 53 92 752 300 69
816 1500 75 972 121066 106 217 1500 19 44 444 543 730 122118 21 28 327
569 603 712 123284 05 630 811 65 98 124095 99 3000 145 54 306 25 475 530
3000 681 710 921 46 52 70 125130 500 459 63 79 888 965 126103 1500 11
300 21 300 211 3000 91 326 52 85 461 513 1500 38 734 51 70 899 942 127055
296 343 467 90 636 739 99 128180 220 305 73 406 32 669 716 1500 99 500
129032 136 59 230 34 361 453 536 37 643 500 57 757 95 819 35 71

130135 3000 81 754 803 16 82 300 131055 234 48 620 26 500 45 1500
843 87 915 38 72 132044 188 490 586 95 600 51 900 67 133118 320 413
76 527 609 51 744 134112 230 64 308 404 649 712 954 500 61 135 43 157
3000 305 670 735 136508 3000 214 434 96 549 300 636 795 884 909 27 32
137141 52 266 338 53 831 138037 66 297 527 1500 733 40 908 21 84 139172
228 427 36 86 520 779 87 850 91

140022 194 330 45 503 300 827 911 141141 81 370 456 58 524 615 769
70 868 98 500 142057 125 212 96 303 63 504 300 700 3000 48 72 86 976
143088 155 62 283 542 91 738 901 144074 77 256 335 0 99 3000 704 143081
103 359 490 516 29 89 973 145250 429 543 709 3000 44 929 48 147183 272
304 1500 430 716 70 815 300 963 148000 54 118 304 414 63 630 73 761 92
149133 69 91 230 359 412 788 300 805 40 300 951 95

156092 115 318 57 66 300 615 704 151209 69 372 428 52 514 623 48 889
152023 230 300 411 1500 53 664 65 892 962 153019 103 28 468 21 559

60 1500 880 960 75 154177 407 13 605 345 76 80 944 74 95 155148 55 15
454 668 390 744 76 74 1589531 709 813 88 93 97 157097 328 635 3000 772

804 33 158055 131 275 595 974 159115 20 500 62 205 379 404 695 735 804
37 81 943

160221 564 81 636 300 75 80 718 73 817 161077 108 12 471 3000 619
29 81 162103 7 31 261 428 508 14 805 163053 162 3000 259 1 387 403
84 564 73 684 799 823 164035 3000 36 447 537 858 65 920 165 261 427
98 572 76 637 731 75 850 995 166032 172 203 328 556 167056 363 581
629 84 700 12 848 908 30 168129 1500 646 97 726 903 82 56 1609082 279
80 405 529 300 34 674 879 978 91

170032 98 160 270 99 369 578 613 823 962 171036 88 103 7 29 807 59
926 72 172003 57 80 164 271 364 529 619 704 31 862 98 1500 976 17 24
230 83 499 565 71 983 174026 28 261 500 324 499 595 755 803 175 5 3000
76 665 98 800 988 176066 10000 241 444 91 99 590 780 831 995 177044 49
166 1500 241 441 500 754 178267 333 401 15 591 629 99 869 81 179039
216 500 88 95 316 79 509 26 500 637 9 812 915

180092 150 70 225 64 69 316 500 556 697 765 818 917 28 181002 250 337
585 88 670 710 893 988 182005 93 281 389 500 414 56 732 183099 233 364
502 33 713 46 99 849 936 184108 473 548 628 782 816 94 927 300 185048
57 88 960 419 20 508 751 878 94 185019 51 3000 123 549 817 83 941 58

068 198 188033 3000 222 300 80 518 72 633 725 82 931 1809036 175 395484 763 68 500 91 1500 s 395
190053 98 217 44 317 300 49 440 56 95 738 57 191019 28 140 297 301 57

72 478 642 717 57 843 55 64 300 935 300 43 60 192008 23 187 479 647 62 758
868 193064 85 134 258 417 94 615 717 814 42 92 194155 1500 83 433 34
541 61 76 620 300 57 807 16 20 59 995 195140 281 531 95 6095 69 94 779 911
196265 331 407 93 518 45 611 91 810 93 197069 166 234 500 317 443 72
74 564 500 70 3000 84 803 198423 87 614 47 604 69 87 908 199021 80 96
166 248 73 425 82 555 640 765 83 851

200223 361 77 300 498 528 95 646 700 86 825 78 500 928 201299 373 415
16 33 42 897 202060 92 379 552 766 866 203039 97 157 94 203 32 89 300
409 635 859 72 204095 148 81 223 328 36 42 452 300 507 48 696 3000 832
200 73 205308 39 482 534 65 685 206187 227 305 60 427 640 764 1500

207297 347 452 659 100 0 74 75 837 38 956 208260 358 68 486 527 677
717 1500 50 8394 209533 92 3000

210085 96 100 77 217 41 414 61 559 924 211172 235 569 760 820 25 929 z
9

82

212009 96 225 401 507 632 72 856 88 963 213002 23 40 122 239 53 403 10
598 615 500 73 83 824 992 214138 387 1500 740 48 500 804 300
215161 319 23 62 754 948 49 216033 53 114 69 78 319 36 665 82 701 35 881
217350 412 542 787 947 218026 94 101 37 224 69 351 82 534 641 90 746 814

213108 9 24 235 352 66 407 20 79 636 810 914 1500 97
2209044 47 67 106 238 50 334 39 71 459 63 540 655 93 703 33 997 221016

66 3000 131 68 340 407 66 75 81 666 816 945 222055 119 54 496 513 16 774 930
39 223111 82 274 419 83 771 942 224498 529 300 52 60 71 98 782 836 44 965
225007 242 64 333 55

Serichtigung Jn der Nachmittagsliſte vom 25 April lies 84325 ſtatt 84327 in
der vom 28 nachm 97090 ſtatt 97050 und 159555 ſtatt 149555

110049 240 534 723 79 933 111696 500 773 845 903 112003 26 501 500
717 25 881 99 113172 205 332 679 839 94 114026 84 136 257 363 682 735 800
7 903 115023 60 144 282 376 542 673 736 987 116434 505 83 606 31 800 97
117209 3000 379 418 505 612 767 1138109 54 390 469 1500 501 702 10 40 838
119213 378 469 550 780 833 300 989 95

120154 55 72 200 302 80 468 518 686 97 872 87 930 12120 10 42 475
1500 809 925 40 500 1220353 258 374 586 668 123058 101 80 92 218 381 745

800 1240 1 73 174 279 358 538 604 41 701 3 85 811 21 125068 500 213 52 417
99 528 626 38 500 949 92 126209 357 445 533 847 935 66 127077 125 43 208
49 4 5 627 803 59 77 919 56 63 80 91 128041 81 1500 253 60 8 491 596 680
862 937 1500 129104 214 65 326 82 559 63 913 500 32 91 95

130202 85 370 451 535 87 849 7 131176 277 300 92 325 452 506 832 81
132035 54 71 109 60 356 421 3000 45 700 965 133094 145 200 422 62 505 68
606 50 808 80 134274 302 54 97 468 519 622 37 959 135051 3 7
609 808 26 94 914 136012 72 121 66 305 659 702 33 850 13722 9
901 47 138042 73 415 300 522 40 646 1500 785 850 934 92 98 139432 67
91 508 736

140068 187 465 565 653 706 46 839 65 141023 93 100 3000 8 53 2209 1
408 529 00 41 866 80 911 62 142073 75 192 266 81 499 594 623 722 8144 91
14301 231 313 417 75 546 688 97 500 735 867 960 144181 224 494 546 52 851

S

145052 104 296 414 793 825 39 64 146262 434 89 93 552 610 147197 228 97
412 532 688 860 81 953 61 500 90 1500 148012 148 3000 71 223 50000 399
500 417 797 149015 135 279 329 440 508 76 724 66 500 842 911

150031 84 209 322 60 71 408 542 648 851 900 151131 61 73 202 33 81 321
41 411 19 538 693 300 721 964 97 15216 208 1500 25 658 933 153250 49
519 872 90 154098 477 500 607 1500 838 155755 304 62 403 32 92 559 667
773 5839 156197 354 413 3000 37 74 524 668 88 93 923 93 99 157260 492 538
618 81 839 55 987 158126 239 80 87 419 581 645 862 159906 22 205 88 502
865 S 905 7 10

1600991 110 200 33 379 411 16 42 67 511 2000 661 161147 583 749 904
162947 51 88 105 378 740 3000 898 1603027 200 363 718 803 164142 346 2
655 727 56 95 165065 226 305 10 406 852 954 1500 166262 71
810 73 904 15 1500 167052 189 168139 58 319 300 724 77 912 74 169121
56 226 628 751 810 977

170042 145 87 207 47 377 446 509 785 913 300 171025 500 29 214 339
623 756 830 48 930 53 172030 101 71 434 65 527 634 54 731 57 75 910 46
173048 410 561 647 812 21 300 900 174012 52 83 85 124 239 491 644 822 51
73 990 175213 42 3000 58 367 442 92 560 99 814 92 919 46 176113 300
210 14 314 557 618 24 706 910 177014 77 126 34 83 809 915 52 178191 95 99
300 21 412 690 786 820 900 62 500 65 179079 185 300 254 374 427 520 650
702 25 933 500 54

180068 196 255 500 59 400 21 635 921 181017 75 122 31 211 500 387
1500 441 699 862 182044 91 139 344 417 562 535 183184 382 854 500 931

184339 501 650 82 766 935 185012 45 111 46 81 320 27 37 595 617 46 725 91
186023 500 314 74 472 526 30 94 70 835 960 187039 110 376 441 687 746 300
962 3000 188169 464 602 5000 757 63 900 97 189499 621 737

190066 179 347 500 467 528 3000 95 3000 625 546 191129 361 470 545
53 606 883 915 90 192146 390 509 699 821 25 3000 28 69 84 193133 87 234
484 635 823 47 194007 113 317 648 72 418 43 195058 188 428 740 848 196089
269 346 63 74 512 15 300 602 41 300 728 300 885 935 197078 262 318 52 439
93 553 616 857 912 198026 96 195 510 36 1500 694 828 45 92 199089 151 246
69 1500 54 400 544 790 1500 919 63

200157 309 497 504 23 38 89 94 3000 955 76 201012 72 225 376 94 500
22 51 668 292157 200 476 543 203010 132 311 685 762 853 73 936 204023

483 647 742 51 73 91 966 205328 406 3000 630 711 812 34 61 206049 ſ3000
129 272 337 448 582 1500 610 20 42 1500 715 51 60 207223 68 758 208215
18 54 320 55 649 765 837 80 209089 179 571

210338 53 63 479 526 68 96 211337 42 300 611 35 757 893 955
212213 34 56 57 72 443 676 500 99 300 780 870 213022 39 168 3000 471
630 500 31 41 76 80 700 24 815 923 86 214006 52 76 121 623 708 97 215097
114 5 370 448 66 822 23 79 300 955 216037 41 135 273 546 603 84 737 48 978

96 217059 123 89 441 554 637 783 827 926 218020 51 348 411 559 74 619 745
500 62 3000 916 42 219053 211 14 393 425 26 36 602 13000 64

220144 208 385 3000 536 747 822 300 42 221325 480 512 784 818 48 68
222003 38 67 205 72 341 48 59 60 465 560 65 634 997 2223155 366 632 842
930 224079 265 407 31 49 617 22 746 961 225026 173 74 328 4656

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500000 2 zu 200000 1
150000 1 zu 100000 1 zu 75000 1 zu 50000 7 zu 30000 14 zu 15000 34 zu 1
71 zu 5000 841 zu 3000 926 zu 1500 1010 zu 500 Mk

e



Zu 10 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Mai Nr 102 R
Nüchste Woche Ziehnng Metzer Daombau Geldloose à 3 Mark 30 Pfg
200,000 G2 G Geldgewinne 50 OO0O 20 O0OO I0 OOO Mk

008B à 3 Nark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pfg extra sind noch zu beziehen durch P A Schrader Haupt Agentur Hannover Gr Paokhofstr 29
G In Halle a S bei Schrödel 4 Simon Gr Wrichstrasse 860 und A V Hartmann Gr Ulriohstrasse 5l

Ziehg 25 Mai günstige Gewinnohancen weil weniger Looſe und verhältnißm mehr Gewinne 10 eomplet5 2 9 n befpannte Equipagen darunter 1 Vlerspännige 47 edle B Luxus und Gebrauchspferde 2443 maſſive Silbergegenſtände
J Looſe à 1 11 Looſe 10 Loosporto u Gewinnliſte 30 Pfg ertra empf die Leo Wolff Königse

3 berg i Pp Kantſtr 2 ſowie die Herren Sohrödel Simon Martin Schilling Paul Keltel Otto
Hendel in Halle a H

doid AE Für Magenleidende s z zAllen denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens 2 G3 welaen
T derch Genuß mangelhafter ſchwer verdaulicher zu heißer oder zu kalter S J
e Sbveiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie 2 l S
e Magenkatarrh Magenkrampf a J z 2Aagenſehmnerzen ſchwers Verdanung oder Verſchleimung S 3 tàzugezogen haben fei hiermit ein er Hausmittel empfohlen deſſen 22

S vorzügliche heilſame Wirkungen ſchon ſeit vielen Jahren erprobt ſind eEs iſt dies das bekannte S ptVerdanuungs und Blutreinigungsmittel der Johh r 9 0 e Diein MannJ eHubert Ullrich sohe Kräuter Wein aria eN Dieſer Kräuter Wein ift aus vorzüglichen heilkräftig befun F Sihid unübdertr ffen
denen Kräutern mit gutem Wein bereitet und ſtärkt und S ebelebt den ganzen Verdanungsorganismus des Menſchen ohne J Zeller

ein Abführmittel zu ſein Kräuter Wein beſeitigt alle Störun Ogen in den Blutgefäßen reinigt das Blut von allen verdor e Vereitbenen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Ne n e werde25 t e r h des Weineß werden M S M a 6 richtenurch rechtzeitigen Gebrau es Kräuter Weines werden Magen w 4i uübel meiſt ſchon im Keime erſtickt Man ſollte alſo nicht ſaumen l S luehhaus Goller Köln Rhoin Ro 82 richtie
M ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zer l z dieſerM ſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle Symptome wie Kopfſchmer o Je 2 Aufſtoßen Blähungen e mit v e T 0 83 5 p 1521h bvrechen die bei hroniſchen veralteten Magenleiden um ſo l p

M beftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt e rege rüfet alles c vo e
t l ſt u deren unangenehme Folgen wie vortrefflich wirkend bei Krankheiten wählet Engluhlver op ung Heklemmung Kolinſchner des Magens ſind ein das B fehl Dasfen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſowie Blutanſtaunngen in S Unentbehrliches este r S r ſorJ Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden werden altbekanntes mee o eigene Anptolevas meiner gtete Uhor gedurch Kräuter Wein raſch und gelind beſeitigt Kräuter Wein be aus u Volksmittel üesig und dienen zum Jnſehebt jedwede Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem bei ppetitloſi keit Schwäche des barkeeinen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug Wagens them 505 3lichen Stoffe aus dem Magen und GJirmen a Blähung ſanrem Änfſtoßen Kolik Muster evwelfse tiſche

Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung n eereen Keibſu t vie entprednetion Gelbſucht Ekel und meiner Leistungsfähigkeit Ausserdem sei erwähnt en
ſind meiſt die Folge ſchlechter Verdauung mangelhafter Blutbildung Erbrechen Ragenkrampf Hart dass 1897 Wehno Regonz ar gion um Tenr R liche
und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetit leibigkeit oder Verſtopfung 405 Doppelte des Vorjahres erhöhte Soloſtgkeit unter nervöſer Abſpannung und Gemüthsver Auch bei Kopſfſchmer Falls er Tuche
nimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Aüchten vom Magen herrührt Ueberladen Bucksking r

N ſiechen oft ſolche Kranke langſam dahin Kräuter Wein giebt des Magens mit Speiſen und Ge Kamm fangder geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls r Kräuter tränken Würmer Leber und garne 0 keitc 2 e 6 y J ChevjWein ſteigert den Appetit befördert Verdanung und Ernaährung regt r glkeiden als heiſteältiges ots mitden Stoffwechſel kräftig an beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung ittel erprobt 4beruhigt die erregten Nerven und ſchafft dem Kranken neue Kräfte Bei genannten Krankheiten haben nzug Einheitliehe billig Preise beste Fabrikate war
und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben ſich die Mariazeller Magen Paletot ersönliche Ueberwachung meines Boetrigbes Kurbeweiſen dies Tropfen Want Jahren auf osonstoff equemes unbeeinfluestes Aussnohen zu Hause wertKränter Wein iſt zu haben in Fl à M 1,25 und M 1,75 in e n e eder ren Ter ee a/S in allen Apotheken in Giebichenſtein in der Apotheke u in von rig n rn ar Loden en non Wungen Augen Ware Jeutſcheuthal Höhnſtedt Teicha Wettin Brehna Landsberg Delitzſch m i rau pvehnng Forstst alteLauchſtädt Schkenditz Löbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg C r V en e Apotheker Unf offs glauMücheln Gröbzig Querfurt Güſten Schraplau Wippra Aſchersleben a r Apothete um nif Tuche d plvBernburg Deſſau Raguhn Gräfenhainichen Düben Eilenburg Allſtedt König von in arn Wien 1 Sportstoffo 5 el ung 58 7 e Art
Sangerhauſen Lützen Markranſtädt Weißenfels Teuchern Torgau Fleiſ vor Mi Wpothete zum Turntuche TWittenberg Hohenmölſen Droyßig Schkölen Naumburg Leipzig Schutzengel Kremſier Mähren bilden einen regelmässig wiederkehrenden Bedarfa dur
u ſ w in den Apotheken ſowie in allen größeren u kleineren Städten Man bvittet die Schutzmarke Damentuch artikel darum prüfe man alles Verlange Jeder
der Provinz Sachſen u der Nachbarländer in den Apotheken und Unterſchrift zu beachten e 2um Vergleiche ohne Kanfverbindlichkeit postfrei prä

Auch verſendet die Firma Hubert UlIlrich Leipzig Die Mariazeller Magen Genua Corg de s tenorvr vom regt
l Weſtſtr 82 drei u mehr Flaſchen Kräuter Wein zu Original Tropfen ſind echt zu haben in Rippeammete dervreifen nach allen Orten Deutſchlands porto und T Haulle in den Apotheken Grenna J ete Tuchhaus BGollar Köln Rhoin ſo 62 an

I Vor Kachahmungen wird gewarnt T nApoth C Günther Querfurt in der V dieNan verlange ausdrücklich
Hubert Wirich schen Kräuterwein

Mein Kränterwein ist kein Geheimmittel seine Bestandtheile
sind Malagawein 450,0 Weinsprit 100 0 Glycerin 100,0 Rot
wein 240,0 Ebereschensaft 150,0 Kirschsaft 320,0 Fenchel Anis

I Hoelenenwurzel amerikan Kraftwurzel Enzianwurzel Kalmus

Apotheke Teicha Apoth Dr C Wolff 2 W D alſh V Hoffmann d arjkölen Apoth H Wicke V fe e uns Deutſche Hausfrauen aCorianderſamen Fenchelſamen Anisſamen Die in ihrem Kampfe um s Daſein ſchwer ringenden armen geb
Myrrha Sandelholz Calmuswurzel Zitt Thüringer Handweber bitten um Arbeit frü
werwurzel Entianwurzel Rhabarbara Die Anon jedem 1,75 Weingeiſt 609 750 00 Dieſelben bieten an Tiſchtücher Servietten Taſchentücher Hand und

wurzel ag 10,0 nm Küchentücher Scheuertücher Rein und Halb Leinen Bettzeuge Bettköpers diee e n An d en n und Drells Halbwollene Kleiderſtoffe Altthüringiſche und Spruchdecken JoJ Kyffhänſer Decken u ſ w Fertige Wäſche Sämmtliche Waaren ſind gute500 Weingei i öfter i500oigem Weingeiſt bei öfterem Umrühren Händfabrikate Viele tauſend Anerkennungsſchreiben liegen vor Muſter und Preis

c e er Ter Jetzernniſe ſteven auf Wunſch portofrei zu Dienſten ünd wolle man ſich dieſer
ecler sein eigner Drucker e wenr Thüringer Weber Verein GothaZur Selbstanfertigung Fleiner Druek Gsachen als Preislisten Ftiketten Preis Vorſitzender C F Grübel Landtags Abgeordneter

schildern Plakaten f so G r t r n gzum Zeichnen aller Art Gegenstände aus i l ch V b fHolz Metall Leder Leinwand e er e uu 8 empfehle meine Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Eck Wolf gehörigen J
autschuk Typen Colonial u Wurstwaaren Cigarren

Grösste WegAuswaſ Musier
Billigste Preise

Grosses Lager in Garclinen weiss und créme er

v Ir mRouleaux und Rouleauxkanten u e r SpirituosenWachs und Ledertuchen Lüäuferstoffen viliigeten Preigen Als belehrendes Ge Sschen für Kinder eine Druckerei mit werden täglich von Vormittags 12 und Nachmittags 7 Uhr im bis
Cant Schul S Lauchstäcst 130 Tijpen für 8 Mark incl Tijpenhalter herigen Geſchäftslokale Zwingerstrasse I zu billigen Preiſen ausverkauft

e tme J Ed Peuschel Konkursverwalter 2
77 E 6 Nieolaistrasse 6 Linzig d t h v JHannover Braunschweigsche eng ſeige Matennrter astenen

3 J 8Hagelschäden Vervicherungs Gewellschaft von 1833 rauenschutz S in
Wir machen hierdurch bekannt daß wir dem Herrn Maurer und Zimmermeiſter ePaul Koch in Landsberg eine Agentur unſerer Geſellſchaft übertragen haben Patent in allen Kulturſtaaten Wirkung Packeten

Verſicherungsſumme im Verlaufe des 65 jährigen Beſtehens der Geſellſchaft abſolut unfehlbar Unſchädlichkeit v Kgl z1977 450 000 Mark Ansgezahlte Entſchädigungen 21 124000 Mark Gerichtschemiker garantirt Aerztlich em ß mit dere dende 51451 Mark 47 Pfg de verbeſoe leben h eng eh O S Sehutmarke
80035 Mark 86 Pfg J der Verſicherung mit vergütung Emma euns dEingang des Antrags bei der Geſchäftsſtelle ohne Vorausbezahlung der Prämie fr Hebamme ebaſtianſtr 43 Berlin S V cRabatt r hagelfreie Jahre bis zu 50 9 des Jahresbeitrags Neue Mitglieder er u Für Suppen Saucen Brei Mehlspeisen p
halten ſchon im 1 Jahre 59 bei 5Hjähriger Verſicherung 1000 Rabatt falls ſie in kogen Ein Heilmittel für Magenleidende
den letzten 5 Jahren hagelfrei waren Entſchädigung von 69 an alſo noch unter ſine des Verluſtes Taxation durch eidlich verpglichtete Sachverſtändige Villigſte Sonnen Aerztlich empfohlen für Gesunde und Kranke t
Verwaltungskoſten Beſondere Vortheile für kleinere Verſicherungen durch gemeinſchaft tDeberall käuftch Nur in Packoten

le a im April 1839 Knder SchirmeDie Geſchäftsſtelle V Hoff
ans Feſtungswaſſer Vei Abholung größe an e mer
rer Poſten aus der Brauereiig Schirmfabrik vonKuns Eis Preis in Ma per Ctr R r Workmoistor

Existenz oder Nobenwverdienst
Herren die ſich dem Verkaufe eines leicht abſetzbaren gern gekauften Artikels

widmen wollen finden bei einigem Fleiße lohnende Beſchäftigung Anerbieten unter
J O 6804 befördert Ruckolf Mosse Berlin K

Frischer Gesohwind Gvpgs
uhoßbilligſt bei Klinkhardt c Schreiber

III
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